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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 
 

- Abwasserabgabengesetz - Teil I 
- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 
Kreislaufwirtschaftsgesetz, BioAbfV, Düngerecht und 
TA Luft 

- Sachkunde Fettabscheideranlagen 
- Freizeitlärm, Sportanlagenlärm und  
Immissionen durch spielende Kinder 

- Niederschlagswasserbeseitigung –  
Durchführung und Refinanzierung der Kosten 

- Um- und Durchsetzung des Anschluss- und Benut-
zungszwanges und der Überlassungspflicht für Abfälle 

- Abwasserabgabengesetz -Teil II Spezielle Frage und 
Probleme - ergänzender WORKSHOP 

- Grundlagen des Abfallrechts für Einsteiger 
- Geotechnik in der kommunalen Tiefbaupraxis 
- Fachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
- Aktuelle Fragen der Anlagenzulassung -  
Neuerungen im Immissionsschutzrecht 

- Naturwissenschaftliche Grundlagen für die Umwelt-
verwaltung  
  
  
  

 

 
 
 
 
 
 

 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 

Planfeststellung und 

Plangenehmigung  
im Wasserrecht 

 
 

 

 
 
 

 

04. Oktober 2022 
 
 
 
 

W221004 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Gratis Seminargebäck 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 

 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-ev.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 04. Oktober 2022 das Seminar 

Planfeststellung 
und Plangenehmigung  

im Wasserrecht           
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

 

Das Seminar stellt die allgemeinen Grundlagen 
für Planfeststellungs- und Plangenehmigungs-
verfahren speziell im Wasserrecht dar. 

Besonders berücksichtigt werden dabei im Se-
minar, die Bezüge zum Recht der Umweltver-
träglichkeit und die Auswirkungen der EG-
Wasserrahmenrichtlinie. 

Zugleich werden die Grundbegriffe des Aus-
baus und der Unterhaltung von Gewässern 
nach dem neuesten Stand vermittelt und in der 
Diskussion anhand von Beispielen aus der be-
hördlichen Praxis vertieft. 

 
 

 

 

 

 

Referentin: 

Frau Siri Schlitte,  

Juristin, Oberregierungsrätin,  
Niedersächsisches Ministerium  
für Umwelt, Energie und Klimaschutz,  
Hannover 

 
 

 

 
 

 

 

PROGRAMM 

Dienstag, 04. Oktober 2022 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.40 Uhr Allgemeine rechtliche Grundlagen 

- Wasserhaushaltsgesetz 

- Landeswassergesetze 

- Verwaltungsverfahrensgesetz 

- UVP-Gesetze 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Gewässerausbau und  
Gewässerunterhaltung 

- Planfeststellung oder  
Plangenehmigung von Maßnahmen  
zum Gewässerausbau 

- Abgrenzung von Gewässerausbau 
und Gewässerunterhaltung 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Verfahrensschritte  
bei Planfeststellung  
und Plangenehmigung  
im Bereich des Wasserrechts 

- Verfahrensregelungen 

- Beteiligte 

- Planfeststellungsbeschluss 

- Plangenehmigung 

- Rechtswirkungen 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Diskussion und Vertiefung 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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